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	Verwaltungsgericht Chemnitz/Dresden/Leipzig 

Adresse



	
	
	
	Datum

	
	
	
	


K l a g e

der Herr/Frau ,

Adresse
- Kläger/in - 

g e g e n 

den Freistaat Sachsen, vertr. durch das 

Landesamt für Finanzen, Stauffenbergallee 2, 01099 Dresden,

- Beklagter - 

wegen amtsangemessener Alimentation.
Hiermit erhebe ich fristwahrend gegen den Widerspruchsbescheid vom TT.MM.JJJJ.
K l a g e .

Den Widerspruchsbescheid vom TT.MM.JJJJ füge ich als 

Anlage K 1

bei.

Mit Antrag vom TT.MM.JJJJ,
Anlage K 2,

hatte ich beantragt, eine den Vorgaben des Art. 33 Abs. 5 GG genügende Besoldung/Versorgung zu gewähren. Diesen Anspruch mache ich mit der vorliegenden Klage weiterhin geltend. 

Ich verweise zunächst auf die im Antragsschreiben genannten Entscheidungen des Verwaltungsgericht Arnsberg vom 27.12.2007 mit Vorlagebeschluss an das Bundesverwaltungsgericht (AZ: 2 K 3224/04 u.a.) und auf das Urteil des OVG Münster vom 12.11.2007 (AZ: 1 A 995/06) sowie die vom dbb beamtenbund und tarifunion geführten Musterverfahren.

Eine weitere Klagebegründung bleibt vorbehalten.

Zweitschrift anbei.

(n.n.)

